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Ber g, Na di ne Ka uff ma n n et
Ma uri zi o S pi ri di gl i oz zi s o nt

par mi l es i l l ust r es i nvi t é- e- s.
Les di x mor c ea ux o nt

ét é c o mp os és par Ge or ges
Ur wal d, e ns e mbl e avec Al
Le n ner s, q ui l es o nt par l a
s ui t e pr o p os és à Ra q uel
Barr ei r a. La c ha nt e us e a r a-

j o ut é t ext es et mél o di es.
" C' est une a p pr oc he i n ha bi t u-
el l e", expl i q ue Ge or ges Ur-
wal d. " En gé nér al , o n a pl ut ôt

l' ha bi t u de de mett r e e n musi -
q ue des t ext es q ue l' i nver s e. "
Cett e f aç o n de pr oc é der avai t
p o urt a nt l' ava nt age, s el o n l e
pi a ni st e, q ue l es mor c ea ux
o nt p u s e dé vel o p per l i br e-
me nt, s a ns de voi r s e pl i er a ux

exi ge nc es d' u n t ext e déj à
é cri t. Co m me da ns l e pas s é,
Ra q uel Barr ei r a a t e n u à c ha n-

t er e n p ort ugai s: " C' est t r ès
i mp ort a nt de c ul -
ti ver s es ori gi nes,
et p ui s, i l y a
q ua n d mê me une
gr a n de c o m mu-
na ut é p ort ugai s e
a u Luxe mb o ur g! "

De p ui s u n c er-
t ai n t e mps déj à,
Ge or ges Ur wal d
et Al Le n ner s
avai e nt e u l' i dée
de f ai r e de l a
" ge h ue we n E n ner-

hal u ngs mus ek",
c o m me l e f or mul e
Ur wal d. Le pr oj et
a pri s des f or mes
c o ncr èt es l or s q ue
Ra q uel Barr ei r a
s' est j oi nt e a u
d u o, i l y a u n a n
et de mi e nvi r o n.
Une pr e mi èr e s es-
si o n d' e nr egi st r e-
me nt a e u l i e u e n

avri l , p ui s l e di s-

MU SI QUE

Exp édi ti o n musi c al e
p o ur or ei l l es averti es

Mél a n g e i nsol i t e
d e musi q u e cl assi q u e,

d e j azz, d e f ol kl or e et
d e p op: l e pi ani st e
Geor g es Ur wal d et

l e b att e ur Al L en n er s ont
c onc oct é " Not as Sol t as",

l e n o uvea u C D
d e Ra q u el Barr ei r a.

Les musi ci e ns de j az z n' o nt
vi si bl e me nt pas l e t e mps
de s' e n n uyer. De ux moi s à
pei ne a pr ès avoi r pr és e nt é

l e C D " Col d Rai n" de l e ur
q uart ett e Garl i c ks, Ge or ges
Ur wal d et Al Le n ner s s e r e-

t r o uve nt s ur s c è ne avec l e ur
n o uve a u pr oj et, l e Ra q uel
Barr ei r a Ac o usti c Gr o u p. La
c ha nt e us e d' ori gi ne p ort u-
gai s e Ra q uel Barr ei r a est c o n-
n ue p o ur s o n t r avai l avec

l e gr o u pe Br ai nc hi l d et un
pr e mi er C D "I mage ns" pr o-
d ui t par Thi err y Ki ns c h. S o n
n o uve a u di s q ue ri s q ue de
s ur pr e n dr e l es or ei l l es n o n
averti es.

Le pr e mi er ti t r e " Pel as
r uas da q uel a ci da de" dé b ut e
avec des t o nal i t és cl as-
si q ues, p o ur pl o nger à mi -
c he mi n da ns l e fl a me nc o.
" Tel l hi mI' mi n l ove" pr e n d e n
r e va nc he des al l ur es de bal -
l a de de j az z a ux ac c e nt s
pl ut ôt p o p. " Vol t ei a s er mul -
her", q ui dé marr e c o m me un
sl o w s uave, vi r e c arr é me nt a u
di xi e-l a n d. C' est une musi q ue
q u' i l f a ut déc o uvri r avec l es
ne ur o nes a ut a nt q u' avec l es
or ei l l es, mai s q ui méri t e l ar-
ge me nt l e dét o ur. Et e n t o ut
c as, u n véri t a bl e défi p o ur l a
c ha nt e us e q ui s e gl i s s e par-

f ai t e me nt da ns c et ha bi t,
c ert es f ai t s ur mes ur e, mai s
q ui de ma n de u ne gr a n de i ma-
gi nati o n voc al e. Ch or al e e n-
f a nti ne, i nst r u me nt s à ve nt
e mpl oyés de ma ni èr e i natt e n-
d ue, s ol o d' ac c or dé o n e n
ac c él ér é - l e t ri o n' est pas à
c o urt d' i dées musi c al es. Mai s
att e nti o n, pas de bi d o ui l l ages

él ect r o ni q ues: " No us s o m mes
des p uri st es et no us vo ul i o ns
q ue c e di s q ue r est e ac o us-

ti q ue", di t Ur wal d. Voi l à p o ur-
q u oi l e gr o u pe a r é u ni l a fi ne

fl e ur d u j az z et de l a mu-
si q ue cl as si q ue l uxe mb o ur-
ge oi s p o ur s er vi r de r e n-
f ort: Er ni e Ha m mes, Mar c
De mut h, Va ni a Lec ui t, Li s a

______________
Raquel Barrei r a,

Al Le n ners, Ge orges Ur wal d,
Not as Solt as,

c he z l es di s qu ai res o u
à c o m man der s o us

n ot ass olt as @i nt er net. l u

KI N O

Kl ei d er mac h en L eut e" Ant h ony Zi m mer" vo n
Jér ô me Sal l é i st ei n

zur ec ht g ezi m mert er
Kri mi , d er p art o ut ni c ht

zusa m men h al t en wi l l .

Ei n Ma n n u n d ei ne Fr a u be-
geg ne n si c h z uf äl l i g i m Zug
nac h Ni z z a. Ei n paar ti ef e
Bl i c ke, ei n Rei ßver s c hl us s,
der kl e m mt un d s c h o n bal d
ger at e n z u mi n dest s ei ne Hor-
mo ne a us de m Hä us c he n.
Das s di e un beka n nt e S c h ö ne

( S o p hi e Mar c ea u) di e Gel i e b-
t e des ber üc hti gt e n, p ol i z ei -
l i c h ges uc ht e n Wi rt s c haf t s-
kri mi nel l e n Ant h o ny Zi m mer

i st u n d i h n gezi el t al s Kö der
f ür di e her a nr üc ke n de n Kri -

mi nal bea mt e n a us er k or e n
hat, davo n a h nt der Pec hvo-
gel ( Yva n Att al ) off e n bar
ni c ht s. S c h o n bal d begi n nt ei -
ne r as a nt e Verf ol g ungsj ag d
kr e uz u n d q uer d ur c h Ni z z a,
mi t f al s c he n Fä hrt e n u n d l i sti -

ge n Loc kvögel n.
Vi el l ei c ht si n d es di es e I r-

r unge n, di e ei ne n Kri ti ker da-
z u ver a nl as st ha be n, J ér ô me
S al l es De b üt mi t Al f r e d Hi t c h-
c oc ks " Nort h by Nort h west"
z u ver gl ei c he n. Au ßer das s
a uc h " Ant h o ny Zi m mer" vo n
ei ne m ver wi rr e n de n Kat z u n d
Ma us- S pi el ha n del t, das a n-

der s e n det, al s z u näc hst ge-
dac ht, i st a n de m Pol i z ei fi l m
ni c ht s, a ber a uc h gar ni c ht s
" à l a Hi t c hc oc k". Daf ür f e hl t
de m Fi l m e be n j e ner S pa n-
n u ngs b oge n, de n der Al t mei s-

t er bi s z ur Perf ekti o n be-
herr s c ht e. " Ant h o ny Zi m mer"
ka n n al l e nf al l s al s ei n Ver s uc h
bet r ac ht et wer de n, ei ne n s ol -
c he n z u e nt wi c kel n. Un d der
Ver s uc h i st l ei der ges c hei t ert.

Dar a n ä n der n a uc h d u nkl e
S o n ne ngl äs er, wi l de Verf ol -
g u ngsf a hrt e n u n d St u nt s a uf
st ei l e n Tr e p pe n ni c ht s. De n n
der Ma ngel l i egt ni c ht i n de n
Eff ekt e n. Es i st di e s c h wac he
Ha n dl u ng, di e de n er st e n
La ngfi l m vo n S al l es s o h o hl
er s c hei ne n l äs st.

Das s ei ne Fr a u ei ne n Un be-
ka n nt e n i m Zug verf ü hrt, u m
de n ei ge ne n Gel i e bt e n vor
der Ver haf t u ng z u be wa hr e n,

i st nac hvol l zi e h bar. Das s si c h
di es er bi n ne n we ni ger Mi n u-

t e n unst er bl i c h verl i e bt un d
der Ange bet et e n t r ot z si c htl i -
c her S c h üc ht er n hei t a uf s Ho-
t el zi m mer f ol gt, mag vi el -
l ei c ht a uc h n oc h mögl i c h
s ei n. Gä nzl i c h un pl a usi bel
wi r d di e Ges c hi c ht e a ber,
we n n der ar me Tr o pf, der s o

s e hr unt er Angst z ust ä n de n
l ei det, das s er bei der geri ng-
st e n Auf r eg u ng r ot- bl a ue Pi l -
l e n ne h me n mus s, ei ne m

Mor da ns c hl ag e nt k o m mt -
un d da nac h a us ger ec h net
z u der Fr a u z ur üc kke hrt, mi t
der s ei n l e be ns gef ä hrl i c hes

S c hl a mas s el beg o n ne n hat. Si -
c her k ö n ne n st ar ke Gef ü hl e
unge wö h nl i c he Ha n dl u nge n

i m Me ns c he n her vorr uf e n. Al -
l ei n, di e Pr ot ag o ni stI n ne n wi r-
ke n i n kei ne m Mo me nt des
Fi l ms wi r kl i c h verl i e bt. S o-
p hi e Mar c ea u s pi el t di e k ü h-

l e, d o mi na nt e Ga ngst er br a ut
mi t i m mer gl ei c her, ver-

s c hl os s e ner Mi e ne. Vo n z ärtl i -
c he n Gef ü hl e n, gar Lei de n-
s c haf t: kei ne S p ur. S o uver ä n
l e nkt si e de n Auf gel es e ne n i n
i hr Fi r st- Cl as s- Hot el zi m mer -
un d i hr e s c h war z e L uxus- Li -
mo usi ne d ur c h gef a hr e nvol l e
Ti ef gar age n.

Ei n Kl ei der wec hs el s or gt
da n n daf ür, das s a uc h der
Ma n n mal z u m Zuge k o m mt:
Mi t s c h war z e m Anz ug u n d

c o ol er Bri l l e a us st affi ert, be-
gi n nt der a nge bl i c h Ah n u ngs-

l os e s ei n ei ge nes S c hi c ks al -
un d al l mä hl i c h a uc h di e a us-
er wä hl t e Fr a u - i n bezi e h u ngs-
wei s e a n di e Ha n d z u ne h me n.
Pa ni katt ac ke n u n d S c h üc h-

t er n hei t si n d wi e wegge bl a-
s e n. De n Gr u n d f ür di es e n er-
st a unl i c he n Wa n del i n Ha bi -
t us un d Auf t r et e n erf ä hrt das
Pu bl i k u m er st a m S c hl us s,
der a n Pl a usi bi l i t ät u ngef ä hr
s o vi el z u bi et e n hat, wi e An-
f a ng un d Mi tt e der Ges c hi c h-

_________
I m Ut o pi a t e. Wi e ei n s c hl ec ht ge bac ke-

ner Kuc he n f äl l t a m En de al l es
z us a m me n. Der Hel d i st
( ni c ht ) der, de n wi r mei ne n.
Un d di e Hel di n kei nes wegs s o
e ma nzi pi ert, wi e si e t ut. Er

st e uert de n s c h war z e n Mer c e-
des, si e si t zt br av da ne be n.
Al l es wi r d g ut.

I nes Kursc hat

So phi e Marc e au al s "fe m me fat al e" l oc kt de n sc h üc ht er ne n
Yv an Att al nur sc hei n b ar i n di e Fall e.

q ue a ét é c o mpl ét é l or s d' u ne
de uxi è me ét a pe fi n de l a
mê me a n née. Dé b ut mai , i l s

o nt pr és e nt é l e di s q ue l or s
de de ux s oi r ées " s ol d o ut" à

l' I n o uï. " Avec l e j az z des
Garl i c ks, n o us n' avo ns pas

l' ha bi t u de d' un t el s uc c ès p o-
p ul ai r e! " pl ai s a nt e Ge or ges
Ur wal d.

Co nt r ai r e me nt a u der ni er
di s q ue des Garl i c ks, " Not as
S ol t as" s e mbl e nett e me nt
moi ns i mpr ovi s é, moi ns or ga-

ni q ue a us si . La pr o d ucti o n
t r ès l i s s e ne r efl èt e pas t o u-
j o ur s l es mul ti pl es s o u br e-
s a ut s des c o mp osi ti o ns.
Ge or ges Ur wal d c o nst at e:

" Au fi l des e nr egi st r e me nt s,
l a musi q ue est de ve n ue pl us
l i s s e, l es arr a nge me nt s s o nt
de ve n us pl us ac c es si bl es,
mai s j e pe ns e q ue c el a ne n ui t

e n ri e n a u r és ul t at fi nal . " Et i l
ci t e Le o p ol d Moz art, q ui
avai t expl i q ué à s o n fi l s e n
1 7 80 q u' i l f a u dr ai t j o uer u ne
musi q ue " di e das s o ge na n n-

t e Po p ul är e ni c ht ver gi s st,
das a uc h di e l a nge n Ohr e n
ki t z el t. "

Cl audi ne Muno


